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K'? 14. Nsnners tag den 2. F e b r u a r 1837.

EsUbernial - Verlautbarungen.
Z. l09> (2) N r . 567.

k u r r e n d e
des k. t . i l ly r isch en G u b e r n i u m ^ . —
Wegen Behandlung dcr am 2. d. M . m dtr
Ser»e »35 verlosten ävercentigen Hofkammer«
Obligationen. — I n Folge herakgelangten
hohen Hofkammer, Präsidial-Erlasses vom Z.
l. M . , Zahl 55, wird mtt Bezug auf dle
hierämtllche Circular, Verordnung 00m 14.
November 1L29, Zahl 256^2, bckanlit ge<
macht, daß dle am 2. Jänner d. I . ,n dcr
Ser»e l65 verlosten ^vcrcentigen Hofkammer-
Odllgatlonen, und zwar: Nummer 3,264
mttzwei IwanzlgstclndcrEapilalssumme, I l um-
mer 32069 m»l emem Achtel der Capltalsisumme
und Nummer 32062 bls clli!chllrß,g Nuinm r
3'2!5ämit dcn vollen Capitalsdcträgeli, nach den
Bestimmungen des «Il^höchstcn PalenleS vom
2i .Mar j»3lggsgenneue, mitVier oomHun-
dert in E^nv. Münze verzmllllche Staatsschuld-
verschrelbungcn, umgewechselt n?elden. — Lai»
bach am 9. Jänner ,8 )7 .
Joseph Camlllo Freiherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
Carl Graf zu W e l s p e r g , Ra i t enau

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
Anton S t e l z i c h ,

k. k. Gub. Ralh.

3. 9ä- (3) " " st7' ^07 .
s u r r e n d e

des k. k. i l l y r ischen O u b e r n i u m s . —
Bestimmung de« Postrlttstcldes, vom i . Februar
!6Z7 angefangen. — D>e h^e k. k. allqemc,-
"« Vofkammcr Hal, vom l . Februar 18)7 an«
g^angen, das Postrittgeld für e,n Pferd und
k'"e einfache S ta t i on , ftwohl bel Aerarial-,
als auch bei Pr iva l l l t tm in Nlederö^erreich,
Böhmen, Karnthen und Kram, auf v l er und
f ü n f z i g K r e u z e r ; m O?ftirre,ch ob der
Enns/ der Slcyermark, Mahren und Echle»
sien,auf zwe» u n d f ü n f z ' g K r e u z e r ;
m B a l i z i c n , und zn?ar fü r dle silben w e M

chen Kreise, Wadowice , Bcch r i a , S a r d e c ,
T a r n o w , Nzeezow, I a s l o und Sanok , m>t
f ü n f und v l e r z , g K r e u z e r , ,n den übrigen
Kreisen mi l l>>«rz l g K re u z e r ; in T y r o l und
V o r a l lberg mit E i n e m G u l o e n , in dem K ü ,
stenlaiide mlt E l n k m G u lde n o»er K r e u -
z e r , durchaus in E. V l . , fessglftyt. D ie Ge-
bühr für den Gebrauch eines gedeckten Wagens
" n o auf vle v a l f t e , und für cmen cffenen
Wagen auf e,n V i e r t e l dl5 PostritlgeldeS
fcttscs.tzt. Das Schmier - u r d P o M o n s -
Trl l isgeld w i l d be, dem dermallgen Aukmaß
bclassni. — Welches in Folge herabgrlangten
hohen Hofrccreles vom i o . Janker »837 , 3»
8 7 6 , zur allgemeiner, Kenntniß gebracht w i r d .
— Laibach am 2 , . Jänner 18^7.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

C a r l Graf ;u W e l s p e r g , , N a i t e n a «
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

J o h a n n G c d n e d i y ,
k. k. Gubermalrath.

Z . I l 5 . (.) N r . " " / , „
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

deS k. k. küfteliländlfchen Gubernlums. Für die
Besehung der <3affaamts>Schre,berßftelIe bei der
k. k. Eamcral,Kre«5cafjV in Pisilio. — Bei der
k. k. Cameral-Kseiscassa in Pisino ist die Cassa-
Amtsschreibersss, l l ' , Mlt dlrVesolduNg jährlicher
drei Hundert Guiren Cono. Münze, zu be«
seyen. Hisju wird der Concurktermin bis 20.
Februar 1837 ausgeschrieben. Die Competently
habm in lhrerz gehörig hilegten, von der Ve»
hörde, bei welcher sie dienen, elnbeglelteten
Gesuchen, Alter, Stand, Religion, Geburts«
ort , Kenntniß der deutschen und italienischen
Sprache, die bisher gele,steten Dienste, den
Vesitz wenigstens der Gymnasial-Grudlen u»id
der GtaatSw,ssenschaft, lhren usltadelhafttN
Lebenswandel, diegut bestandeneEassaprüfung,
so wle die Eautionsfahlgseit von 2000 fi. E M .
nachzuweisen, und zugleich d»e Erklärung bei-
iusügen, vb sie mit einem Veamten der Caffa,
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bei welcher sie angestellt zu werden wünschen,
verwandt oder verschwägert sind. — Triestam
7. Jänner 1827.

F r a n z M i c h a e l O g r i s s i g g m. p.^
k, t . Gubernial»Gecretär.

Z. 9 3 . ^ ( 5 ) aä N r . ° " / „ „ ,
N a c h r i c d c

v o m k. k. m ä h r . schles. L a n d e s ^ u k e r -
N l u m . — Durch die Ernennunq des Brün»
lier Kreisphisicus M . D . Joseph Kroczak, zum
Director der N e n n e r Versorgunqs,Anstalcen,
ist hierland^s eine ssreisar;t?nst?lle, m«t d«m
Gehalte jährlicher 600 ft. C. M . , in Erlcdl.
gung gekommen. — Zur Besetzung derselben
rv»rd die Eontlirsfrlst bis i 5 . Februar 26^7
festgesetzt. — Diejenigen, welche diesen Po-
sten zu erlangen wünschen, habtn chre Gesuche
mit dem Erweis über tue erfordt'llchen Kennt,
mssc, Eigenschaften, bisher geleisteten Dien»
fie und erworbenen Verdienste, dann M o r a ,
l t t ä t , zu belegen, ferners übur die Kenntniß
der böhmischen Gpr iche, m t̂ dem Zeugnisse
eines ordentlichen Professors oder des hicr-
landlgenGubecmal-TranslalorS dnser Golache,
sich auszuweisen, und m obiger Frist bei dieser
t . k. iandesftelle einzubringen. — B r u n n am
2o. December i 836 .

M a r t l n R u d o l p h P l e b a n /
k. ?. mähr. schles. Gubermal» Gecretar.

K t a v t « unv lanvrechtliche Ver lautbarungen.
Z . i 2 l . (2) N r . 317.

V o n dem k. k. S t a d t - und ?andrechte m
Kra in wnd bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Dr . Andreas Ko l le r , gejeyllcher
Vertreter seiner minderj. Kinder erster Ehe,
als Kathar ina Zollner'schen s r b e n , m d;e
öffentlich«' Veräußerung der, zu dem gedachten
Katharina Zollner'schen Verlasse gehörigen
Real i tä ten, a ls : der Häuser N r . ^5 und 48
in der Eapuziner-Vorstadt, des Kramladens
N r . 18 auf dir Gpttaldrück?, und des Gemein-
anthells 5ul) M a p p . N r . Z 0 7 in ^ucovÄ^Luz^in^
qewill iget, und hiezu oie Tagsa^ung auf den
6. März l . I . , Vormi t tags um 10 Uhr vor
diesem k. t. S tad t« und Landrechle anglvrdnet
worden.

D ie dießfälligfn Vedingniffe können zu den
yewöhnllckenAmtßstundende,der unterstehenden
Registratur, wie auch bel dem Bevollmachliglcn
des Bittstellers Di-. Wurzbach eingesehen werden.

Lalbach am zH. Jänner 1L37.

2- 97 ' (3) ^ N r . ^97.
Von dun ?, ?< Vladt- und Landncht« in

Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch der k. k. Kammerprocuratur,
»n Vertretung der Fillalkirchen G t . Iacobi zu
Kaltenfeld/ und Mut te r Gottes zu Stermza
im Vicariaie P lan ina , in die Ausfert igung
der Air>!.'rtlsiUions»Vblcte, rückslchlllch der an-
geblich ln Völlust gerathenen kra,n,sch<n stän-
dischen zwei Obl lgat lvnen, als der Z '/2 F , auf
die F'lllllklrche G l . Jacob, zu Kaltenfeld lau-
tenden Aerarial 'Obllgatlonen clclc». 1 . Novem-
ber 1786, N r . 7Z<^, pr. ^5o si., und der
3 ^ F , auf die Flllalk'rche Mut te r Gottes zu
4?termza lautenden Aerarlal-Ohllgationsn cillo.
l . Novemb«r L786, N r . 7 / ^ / pr. 200 fi., g«,
williget worden. Es haben demnach alle Jen?,
welche auf gedachte zwe, Aerarial - Obl igat io-
nen aus was lmmcr für einem Rechtsgrunde
Ansprüche mach<n zu können vermeinen, selbe
binnen der g.seichen ^nst von cmem I ^ h r e ,
s'chs Wochin und dce, Ta^en vor dlesun k. k.
S t a d t - und Landrechte sogc^'ß anzumilden
und anhängig ;u machen, a!ß ,m W>drigcn
auf 'veiteres Anlangen de,- heutigen Blttstllle«
r u i n , s. k. Kammerprocuratur, die obgedachten
zwei Obligationen nach Ver lauf dieser gesctzli«
chen Fclst für getodtct, kraft ' und wirkungs-
los erklärt werden würden.

Laibach den 10. Jänner 18)7 .

Z . i n ä . (3) N r . 408.
V o n dem k. f. Stadt-- und Landrechte in

Kra in wird bekannt gemacht: <3s sey über An»
suchen der Mar ia Wcll l tsch, Vormünder inn,
und Dr. Lorenz Eberl, Mttuormundes derAnton
Wcllitsch'schen Kinder, als erklärten Erben,
zur Erforschung der Schuldenlast nack dem am
26. Nov. i836 verstorbenen As,ton Wcllitsch,
die Tagsatzung auf den 27. Februar l. I . ,
Vormit tags um 9 Uhr vor diesem k. k. S t a d t :
u-nd ^landrechte bestimmet worden, bei welcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
nnmer für einem Rechtsgrunbe Ansp'Uch zu
stellen vermeinen, solchen so gewiß anmelden und
rechtsgeltend danhun sollen, widrigens sie sich
die Folgen des §. 614 b. G. B . selbst zuzu«
schreiben haben weiden.

Laibach den 17. Jänner lLZ7.

3« 100. (5) Nr. 67.
K u n d m a c h u n g .

Bei diesem Magistrate, als politischen
Obrigkeit und UlUersuchungsbehördcmschweren
Pol l je l lUcbertretungen, befinden sich einige
Stücke grober Leinwand, welche von einem
Diedssahle herrühren dürfen. — Werhierüber
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sein Eigenthum auszupfen verme,nt, wlrd
aufgefordert, si-b b'nnen der Jahresfrist t),er,
amts um d.estlbc zu melden, w,dr,g?ns nach
dem §. Z99 des allg. bürgerlichen Gesetzes damtt
verfahren'vllo. — Malbuch am 2/,. Jänner 1627.

Z. LK2. (2) Nr . 25.
S t r a ß e n - Li c i t a t i o n s , V e r l a u t -

ba ru n g.

Die lobl. k. k. Landesbau-Direction hat
mit Verordnung vom 22. d. M . , Zahl üo ,
dii in dicsen Baujahre>i im Lcnbacher Straßen^
Commi^ariatc auszuführenden Kunstbauten ge-
nehmiget, und die Einleitung der dicßfalligen
Mmucndo-Llcicalion angeordlN't. — Dcm zu
Folge werden dicse Verhandlungen im Detail
ui^d objectcuwelse, uno zwar: del der löblichen
Bczn'ksobngkcit Umgebung Laibach am i l . Fe-
bruar l. I . , üocr dle Gcstnnintsumme von
l5)5ü5 st. 36 kr., und zwar von der Wlener
Straße I. Abtheilung mil 656) ft. 20 kr,, von
der Trleslcr Straße mit 5556 ss. ^5 kr., von
dcr Klagenfurter mlt 2088 ft. 23 kr., von der
Agramer Straße I. Emraumcrs-Station mit
c)28 st. 9 kr., und von der Sallochcr Straße
mit /^I i st. 5q kr.; dann bei der löbl, Be;irrs-
obrigkeit zu Egg ob PodpetsH am i3 . Februar
l. I . , von der Wiener Straße I I . und I I I .
Abtheilung über die Gcsamnusumme von8009 st.
L k<-., und bel der löbs. Bcz»rkvobr>gkni zu
Welxelhurg^nn 16., Fcbruar l. I , , von der
Agramer ^t>aße 11., UI . und IV. Einräu-
mersstation über den Total Betrag von 2106 ft.
l) kr., allerorts Vormittags von 9 bis 12 Uhr
und nüchigcnfMs auch Nachmtttags von 3 bis 6
Uhr Statt h^bcn; wovon <i!lc Unternchmungs-
lustigen mit dcm Beisätze in Kc>nuniß gefegt wer»
den, daß sowohl dle hohen Orts sanctionirtcn
kicitaliIN'-Vcdingnisse, als auch dle delallllr«
lcn Baudcvlscn bei denen genannten löblichen
Bezirkl0drigk?iten und bei dlcs?m Straßen-EoiN'
wissariate täglich zu den gewöhnlichen Am:s-
snlnden eingesehen werden können, dann daß
dcr Erlag ocs Vadlums mit 5 F für jed?n L,-
cttanten, die Leistung der Caution hingegen mit
10 A für jcdm Ersteher unerläßlich ist, und
e"dllch, d.̂ ß schriftliche Offerte nur vor Anbe-
ginn der ^cttatlvns' Verhandlungen, welche
^" " ^ " vordenanlUen Tagen präcise um 9
Uyr '^.lorgcns beginnen werden, angenommen,
spater einlangende aber mcht beachtet und gar

, mcht ang«mo'.nmcn w vd n . - A K Grra-

ßenhau-Eomm^sariat. Laibach am 3^. Man-
ner l8^7«

Z. 95. (3) . N r . «58/^ G . W-
s o n c u r s - K u n d m a c h u n a .

Bei der qeqrnwart'gen Zoll^egstatte und
dem künftigen Commerz»«!« Zollamte »n Mon«
falcone, lss elnc 3olitroIIorsftelle, mit dem Ge»
halte jahrllcher fül^f Hundert dulden, und ei»
nem O.uart>ergelde jährlicher Gechzlg Gulden,
und der Verbllidllchkeil zum Erläge tll^er dem
Iahresgehzlte gleichkommenden Eautton, prc,
vlsor,s<h zu besinn. — Dle Bewerber um die,
sen Dienstposten hab?n 'hre gchörlg belegten
Gesuche lm l)orqcschr,ebenfn Wcae längstens
bls zum letzten Februar l. I . be, der k. k. Ea-
meral'Bezuks-Vsrwaltung in >^örz elnzubr,n-
gen, und sich darm über die tadellose zurück-
gelegte Diensten, dle sich >m Zoll'? Nechnungs«
und Untersuchunqsifache erworbenen Kenntnisse,
dann über d,e Fahlheit zur 3autionsle>ftunZ,
befriedigend a-^uwclsen. — Von der k. t .
illprlschen Eamerol-Gcfalien-Verwaltung. Lai«
dach am 20. Jänner 18Z7.

3' 120. (2) N r . 37g.
G a r t e n , V e r v a c h t u n g .

Am i l .Februar i 6 3 / , VormlttagsgUhr,
wlrden ,n der Amlsikanilel der k. f. Eamerale
Herrschaft Lack die dahm gehörigen Garten auf
3 Jahre, nnttel'1 öffentllchsr Versselgerung,
verpachtet werden, wozu Pachllusti^e hiemit
eingeladen sind. — K. K. Verwattungsamt
Lack am 9. Jänner i 3 3 / .

verwischte ^erlautbarnngen.
Z. »»9- (2) Nxk. Nr . 5<

G d i c t.
Von dcm Bezirksgerichte Pölland wird dem

Johann Mukl)uh junior, von Altenmcilkt, erinnert:
(Zä hadc wider ihn bci diescm Gerichte Johann
5<lcmcli zu Nassenfuß, als Johann Petcrlin'scher
<Zoncu^'mc,ssa-Verwaltcr, die Klage auf Zahlung
dcr, aus dcm Schuldscheine ciclo. n . März i953,
' M . 23. Iännev iL54 schuldigen ^00 ft, sammt 5^ l
Z'nscn, cingcbrcicht, und um Anordnung einer
^agsatzunq gebeten, welche auf den 2 5 . A p r i l l . I . ,
früh 10 Uhr uor dicftm Gerickt angeordnet wurde.

Da der gc^nw.irtige Aufeltthaltsort des Ge«
Nagten dem Gcncl'te ulibckannt, und wcil er viel»
lcickt aus den k. k. (Zlblc>nden abwesend ist, so hat
man zu wner Vertheidigung und auf scine Gefahr
und llnl'osien seinen Bater I w a n Mukautz von
Altcnmarki als (Zurator bcsieNt, mit welchem die
angebrachte Rechtslage nach dcr bestehenden Ge-
r'chtvoldnung auggcführt und entschieden werden
wird. Iohoni, Mul^u!) von Altcnmarkt wild dessen
zu dein G»de erinnert, damit er allenfalls zu rechter'
Zcit selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm»
tcn Vcrtrcccr ftine Ncchcöbehelfe an die Hand zu
geben , cder auch sicb selbst einen andern Sackwalter
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zumachen,
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And überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen <
Wege einzuschreiten wissen möge, insbesondere, ,
da er sich die auü seiner Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumefsen haben wirb.

Bezirksgericht Po land am 2^. Jänner »827.

Z . i l ä . (2) I^xk. N r . 774.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Poll.n,d in Unt:'rkr^in m^ck't
hiemit allgemein bekannt : Eö seye m der Gxeeulicns-
fache der lobl. k. k. Kammcrpr^curatur zu ^aibacl»,
nom'lnc! des h. Aerar i i , wider Georg MiclieNusch
von Gerdcnschlag Hauö-Nr. 5 , strict« eisicr Ta»
bakcontrabc>ndstrafe pr. ^2 st. und Erpensen, mic
Bescheide cl<lo. 3.nbach 6. December ,Ü5tt, 3.9642,
in die executive Feilbiethung der, eem Lehtern ge.
hörigen, gerichtlich auf 20 st. 3c> kr. geschätzten
Fahrliisse, bestehend ln » Schwein, 1 Backmalter,
2 Bettungen, « Weinfasse, » Weinpresse und 2
Cent. Heu, gewilliget, und seyen zur Vornahme,
der öffentlichen, Veräußerung vor diesem Gerichte
die Tagf^tzungcn auf den 25). Februar, i 5 . und
3 l . März l. I . , jederzeit Vormittags 10 Uhr ,n
Loco Gcrdenschlag nnt dein Anhänge anberaumt
tvordcn, daß die gedachten Fährnisse bei ccr ersicn
und zweiten Tagsatzung nur um cdcr über den
Schätzuugswerlh, bei dcr dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden »bürden.

Bezirksgericht Pölland am 24. Jänner »637.

Z . 117. (2) N r . 1776.
G d i c t.

Ven dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee«
berg wiro hicmic dci'annt gemacht: Es sey über
Ansuchen tos Taxamteo dtä löbl. BezilkugerichteK
Haasberg, in die executive Feildiethung der, de,n
Gregor Mat!)ia5 Dicuig von Lalbach gehörigen,
bei Andreas Dcgan in ^'a.ls, aus dem Nrthcile
6clo. 20. I u l l »i>äI aushaltenden Forderung pr.
40 st., rreg-en rückständigen Taren pr. lä st. i 3 l r .
gewilliget, und zu deren Vornahme der 16. Jänner,
»6, Februar und ,6 . März rtt5?, jedesmahl Vor»
mittags (2 Uhr in Loco drcses Bezirksgerichtes mit
e,cm Anhange bestimmt, daß. gedachte Forderung
bei der ersten u„d zweiten Feilbiethung inir um
oder über den Nennwenh, bei der critten aber auch
vuter demselben hintangegebcn werden wird.

Die dießfassigen ^icitationsbedingnisse können
zu den geivchnllchen Amtsstundcn in dieser Amts-
tanzlei euigcschi'n werden.

Bezirksgericht Schneebergam 9. December »LZ5.
N r . ioo. Nachdem bei der ersten Feilbiethung?«

tagsaßung kein Kauflustiger erschien, lvnd
zur zweiten geschritten.

Bezirkügcncht Schneeberg am i6. Iänner 1LI7.

Z. i io. (2)

Aachricht.
DerUnterzeichnete,Sohn des ver-

storbenen, in seiner Hafnerarbeit all-
gemein geschätzten Johann Rastner,
hat in seinem eigenthümlichen Haust/

5nl> Consc. Nr . 79 hier, hinter der
bürgerlichen Schießstättc, einen bedeu-
tenden Vorrath von verschiedenen
schönen weißen und marmorirten Ga-
lanterie-, als auch meergrünen runden
und cckiqten Stuck- und ordinären
Kachelöfen am Lager, womit er sich
den geehrten Abnehmern ;u einem zahl-
reichen Zujprucheanempfiehlt und die
Zufriedenheit derselben zn erwerben
um so mebr sich schmeichelt, als
dabei auf Dauerhaftigkeit, Billigkeit
und Schönheit vorzüglich Bedacht ge-
nommen wurde. Auch nimmt derselbe
Bestellungen für die sogenannten
schwedischen Herrnhuter- und Fran-
klin- , so wie für sonstige Gattungen
Oefen an, wobei auch zugleich für
prompte Bedienung bestens gesorgt
wird.

Joseph R a s t n e r,
Galanterie - Hafncnneistc,'.

Z. 107. (2>
I m Hause Nr. 187 am Rann

sind zwei Wohnungen zu vermiethen:
eine lm 2ten Stock für Gcorgi d. I . ,
hat 6 aneinander stoßende Zimmer,
deren zwei parquetirt, 1 Cabinett,
Küche, Speisgewölb, Keller, Holz-
lege und Dachkammer; die andere im
3ten Stocke, zur sogletchen Beziehung,
besteht aus vier' Zimmern, Küche,
Spcisgewölb, Keller, Holzlege und
Dachkammer. Das Nähere darüber
erfährt man bei dem Hauseigenthü-
mer, wohnhaft in der Capuziner-
Vorstadt Nr.6ä,allwozu ebener Erde
gassenwärts auch 2 Zimmer in Mie-
the zu geben sind.

Z . 2 1t). ( 2 )

N n 0 n r e.
Ein Gewölb in der Spitalgasse

ist am zukünftigen Gcorgi zu vergeben.
Das Nähere erfährt man im Zeitungs-

. Comptoir.


